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öffentliche Sitzung 
 
Betrifft: 

Bericht der Jugendkunstschule über das 2. Halbjahr 2012 

 
Begründung: 
(ggf. zusätzlich) 
 
 
Mit insgesamt 886 Nutzerinnen und Nutzern ist das zweite Halbjahr 2012 zu Ende ge-
gangen (s. Tabelle). 
 

• Der Anmeldestart fand bereits am 19. August mit Schnupperangeboten direkt in 
der Jugendkunstschule statt, war aber aufgrund eines extrem heißen Sommertags 
sehr schlecht besucht. 

 
• Im September beteiligte sich die Jugendkunstschule am Weltkindertag mit der Akti-

on „Atelier im Park“ sowie am Appeltatenfest. 
 

• Am 25. August feierte die Theatergruppe WIMATHEA Premiere mit ihrem Stück  
          „Mord im Orientexpress“; erstmalig in der Erich-Kästner-Realschule. 
 

• Die Teilnehmer des Workshops „Fotografie“ arbeiteten zum Thema „Helden“ und 
beteiligten sich am Kinder-Fotopreis NRW. Für Gladbeck gab es einen zweiten 
Preis in der Altersgruppe der 9 bis 12 Jährigen und eine lobende Erwähnung und 
damit den dritten Preis in der Kategorie Gruppen. Einige Kinder reisten mit ihren 
Familien nach Köln, um den Preis persönlich entgegen zu nehmen. 

 
• Die „Nachfrequenz12“ (Jugendkulturnacht) konnte in der Jugendkunstschule 

mangels Teilnahme leider nicht stattfinden. 
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• In den Herbstferien waren viele Kinder beim Landartprojekt im Wittringer Wald un-
terwegs, versuchten sich im Schauspieltraining oder widmeten sich intensiv der Öl-
malerei.  

 
• Am 1. Advent fand erneut die Weihnachtswerkstatt für Familien statt. 

 
• Die Theaterwerkstatt für Kinder beendete ihren Kurs mit der Aufführung ihrer 

Version von Goethes „Zauberlehrling“. 
 

• Vier Grundschulklassen besuchten die Jugendkunstschule im Rahmen des Kultur-
strolcheprogramms. 

 
 
 
 
Finanzielle Auswirkungen: 

 

keine x 

  

folgende  
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Beschlussentwurf: 

 
Der Kulturausschuss nimmt den Bericht zur Kenntnis. 
 
 
 
 
 Der Bürgermeister 

i.V. 
 
 
 

        - Harter - 
______________________________________________________________________ 
 
In der Sitzung des 
¤  _________________-Ausschusses 
¤  Rates 
¤  Haupt- und Finanzausschusses 
 am ________________ (nicht - öffentlicher Teil) wurde wie folgt beschlossen: 
 
 


